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B e g r ü n C u n g

zum Bebauungspl-anentwurf Herne Nr. )2 tW die Umgehungsstraße von der
Kreuzung mi*, cier Shamrockstraße bis zur Elrunijnoung in oie Bahnhofstraße

1. Gel- tungsberei  ch des Bebauun8splanes

Der Geltungsbereich wirC nur durch die beiderselt i5en Straßenbegr€nzungs-
I lnlen dieser Umgehungsstraße lm Zuge der Bebel- ,  der äerzog- und der
Ittoltkest:'aße einschließiich der Eirun';rrciur')gen der vorhandenen Verkehrs-
f ' l  ä n h a n  L r o e r c n z f

v v ö r v r r ! e .

Der räumllche Geltungsbereich lst in dem Bebauungsplanentwurf mlt ej.nem
grauen Farbstreifen gekennzej. chnet.

D1e Stadtverordnetenversarrnlung ha+, arn 1. Juni 1964 d.ie Aufsteilung elnes
Bebauungsplanes nach den Vorschr '1f ten des 3r. :ndesbaugesetzes von 2).6.1960
(tsGtsL. I  S .  )4L),  r ier d.1e ört i ichen Verkehrsf l -ächen festsetzt ,  beschl-ossen.
Der tsebauungspianentwurf bestent aus

7 Blatt i.a.geplan
l-O " kingenprofile

2 .  A}_ lEemeines

Der Ausbau des Straßenzuges Bebei- ,  Her.zcg- unC Moltkestraße ist  schon
seit  Jahren beabsicht lgt ,  und er ist  in ietzter Zeit  i r runer mehr ais dr lngl lch
gefordert worclen. Angeslchts des in den letzten Jahren ständlg angewachsenen
und in Zuk"mft noch zu err-artenden gesteigerten Verkehrs 1ä8t sich der
Ausbau dj"eser i.lngehur€sstraße nlcht mehr aLlzula::ge hlnausschleben. Hlerzu
1st festzustel len, daß dle Bundesstraße 51 - neu nlcht den jetzlgen Verkehr
wie auch den kijnftigen Verkehrszuwachs aufnehmen wird. Sie nlmmt ledlgllch
den überöptrichen verkehr auf, den innerstäotischen Nord-süd-verkehr und
umgekehrt dagegen die Bahnl:.ofsrraße. Schon jetzt hat sich enr.lesen, d.aß
dlese 1n spltzenzeiten dem verkehrsvoLumen nicht gewachsen 1st.

Der Ausbau dieser i.rmgehur€sstraße dlent nicht zuletzL der Entlastunl; der
Ci iy,  lndem sie Cen Quei lverkehr aufnlnunt und dlesen abführt .  Darüber hlnaus
hat Cie Umgehungsstraße rroch dle i.i lceraus wichtlge Aufgabe, dle Andlenung
an oas Industrlegeiände j.n Herne-]'lcrd uncl oi"^ne Bei,astun6 des Stadtkegs d.le
Anbincung an das'ulcerör- i , l1che verkehrsnetz ciurchzuführen.
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Dle umgehurigsstraße erstreckt slch auf etwa I kn Länse und. sieht einenvlerspurigen Ausbau mlt  glelchzeit , iger Festregun6 des notwendigen park-
raumes fi'i:n den ruhenden verkehr vor. Dadurch ist bed.ini;t, o.aß bestehendestreßen - und tsaufl-uchtllnien für Teile d.ieses stra8enzuges aufgehobenwerd'en müssen, well sle den heut,lgen Anforderungen an eine sofche um-gehungs- und Entlastungsstra6e niJirt mehr gerecht weroen. Aus d.iesemGrund soll fi.ir d1es9 umgehungsstraße im Zule der Beber-, Herzog- undMoLtkestraße gemä3 $ 9 Abs. i -  Zl f fer J aes"Bundesbaugesetzes .er o.  a.Bebaur''rrgsplanentwurf aufgestellt we:'d.en, d.er nur. die örtilchen verkehrs-"f Iächen dleses Straßenzuges festsetzt .

J. Maßnahmen zur Ord.nung cies Grund und BcCens

Besondere l{aßnahmen für Grund.stücksregelungen slnd nleht erforderrich.

P: ' j -vate Gruncistücksf lächen, die f l i r  öf fent,r lche Zwecke vorgesehen sind,sol-lert j-l cias Eigentum cier stad.t Herne übergehen. Bej. rnanJpruch;"1*;-'
dleser Fl-ächen findet das Enielgnungsverfahren nach sg 65 rr ;;t:ä;;;""-baugesetzes statt. Dleses verfahren wird jed.och nur. d.ann ciurci.rg"rilrä,-we:ui clie gepJ-anten Maßnahmen nichi oder nlcht reehtzeitig od.er nleht zutragbaren Eedingu:rgen im wege freier Vereinbarl:.nEen durchgefilrrt werden
k ä n n p n
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)r Kosten

Für dle 1m vorh.egead.en Bebauungsplaneniwurf
Ivlaßnah.:re würoen der Stadt vcraussichtlich fi.ir
und ]GnaLlsatlon ciie überschJ_ägig ermittelten
1 7  . 9 9 0 . 0 0 0 r - -  D {  e n t s t e h e n .

vorgesehene st,ädtebauli che
Grunde::vlerb, S+"raßenbau
Kosten In Hbhe von
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Der tsebau'"ngspianentwurf H rne lir. j2 nebst de:' zugehör1gen Begründung

haben gemäß $ 2 Abs. 6 des Bundesbaug,esetzes vom 2).6.196A auf die Dauer

eines Ir ionats in der Zei*,  vom 5. J-r / i  /?65 bis 4. lTztgzts t  /765

elnschl ießI ich zu jedermanns Elnsicht öf fent l ich ausgel-egen.
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